
DAS JÜDISCHE PRAG
Die jüdische Gemeinde von Prag, eine der ältesten 

und bedeutendsten des Abendlands, lebte vom  
13. bis Mitte des 19. Jahrhunderts in der Josefstadt 

(Josefov). Wer heute die im maurischen Stil errichtete 
Spanische Synagoge besichtigt, sollte sich von der 

prächtigen Innenausstattung nicht darüber hinweg
täuschen lassen, in welchen zum Teil erbärm lichen 

Verhältnissen die Juden einst in ihrem Viertel lebten. 
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BRÜCKENSCHLAG  
DER GESCHICHTE

In kaum einem anderen Staat Europas strahlte  
die Geschichte der Hauptstadt so aufs ganze Land ab 

wie in Tschechien. Egal was der heilige Wenzel,  
der deutschrömische Kaiser Karl IV., der Reformer 

Jan Hus, der Staatsgründer der  Ersten  Republik 
Tomáš  Masaryk oder Václav Havel von Prag aus in die 
Wege leiteten, es galt fürs gesamte Land und hatte 

zu weilen sogar Wirkung auf ganz Europa.



KEINE LANGEWEILE  
FÜR NACHTEULEN

Prag goes Hollywood? Nein, so weit ist die Ausgeh
szene der Hauptstadt noch nicht. Aber von ein biss

chen Luxus und  Performance bis hin zu urigen Keller
lokalen mit Studentenflair bietet das Nacht leben 

mittlerweile eine ganze Palette an Möglich keiten, wie 
hier im Radost FX Club im Szenestadtteil Vinohrady.


